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Rettet das Bild Gottes im Menschen

Aus einer Ansprache von Bischof Dr. Carl Joseph Leiprecht (Rottenburg),
Filmbeauftragter der deutschen Bischöfe, beim Pontifikal-Gottesdienst
in der Theatinerkirche in München, am 27. März 1958, aus Anlafy der
Jahrestagung der Katholischen Filmarbeit in Deutschland
(cfr. Presse-Communiqué in dieser Nummer)

Text: «Und Gott sprach: Lasset uns den Mensch machen nach unserem
Bilde und Gleichnis!
Und Gott schuf den Menschen nach seinem Bilde. Als Gottes
Bild schuf er ihn.» (1. Mos. 1, 26 f.)

Ihr wifjt es alle aus eigener Kenntnis und Erfahrung: Im Film geht
es in erster Linie um das Bild! — Wenn ich aber das Wort «Bild»
besinnlich und überlegend ausspreche, dann gehen meine Blicke über in
die ersten Zeilen der Heiligen Schrift des Alten Bundes. Dort finde ich
das wunderbare erste Wort vom Bild. Es ist das Wort vom Bilde
Gottes. Es heifjt dort: «Und Gott sprach: Lasset uns den Menschen
machen nach unserem Bilde und Gleichnis! Und Gott schuf den
Menschen nach seinem Bilde. Als Gottesbild schuf er ihn.» (I.Mos. 1,26 f.)

Wie ergreifend schön ist dieses Bild des Menschen im Morgenglanz
der Schöpfung. — Aber dieses Bild wurde entstellt durch die Sünde.
Und seitdem geht der Ruf unaufhörlich und unaufhaltsam durch die
Welt: «Rettet das Bild Gottes im Menschen!» Das ist das
grofje Thema der Kirchengeschichte; das ist das erregende Grundthema
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